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Informationen für die festsitzende Behandlungsapparatur
Heute wurde eine festsitzende Behandlungsapparatur eingesetzt. Hierbei wurden kleine Plättchen, sog. Brackets auf die Zähne geklebt.
Die Brackets können sich durch zu hohen Kaudruck manchmal lösen. 
Falls keine Beschwerden bestehen, kann mit der Reparatur einige Tage gewartet werden (im Urlaub von einem Zahnarzt in der Nähe störende Teile entfernen lassen bzw. Selbsthilfe). Bei Beschwerden außerhalb der Sprechzeiten versuchen Sie bitte, Dr.Schüßler privat zu erreichen unter der Tel.Nr. 06221/470222 (evtl.Nachricht auf Anrufbeantworter sprechen).
Hier einige Hinweise, die unbedingt beachtet werden sollten:
Mundhygiene: 
Um einen Schaden an den Zähnen  zu vermeiden, ist eine gute Mundhygiene erforderlich. 
Pflegehinweise: Sie erhalten von uns folgende Hilfsmittel:
TP Interdentalbürste:
Mit diesem Bürstchen reinigen Sie bitte die Zahnzwischenräume unter dem Bogen.
weiche Zahnbürste: 
Wichtig! Immer sanft das Zahnfleisch entlang der Spange massieren, damit sich dort 


                keine Speisereste absetzen, die zu  Entzündungen führen können.
· Nach dem Zähneputzen, ausspülen und noch mal ein wenig Zahnpasta mit dem Finger über die Zähne streichen, damit die Wirkstoffe aus der Zahnpasta vom Zahn aufgenommen werden können.
· Wer eine Munddusche besitzt, kann diese gerne verwenden. Sie ersetzt jedoch nicht das Zähneputzen.
· Bei Verwendung einer elektr. Zahnbürste sollte man beachten, dass der (meist teure)  Bürstenkopf relativ häufig erneuert werden muss.
Ernährung:  Bitte nicht von harten Lebensmitteln abbeißen, sondern diese in kleine Stücke schneiden 

       (z.B. Äpfel, Karotten, harte Brotrinde, Nüsse etc.), da sich durch den Kaudruck die Brackets lösen können.                                                 
Vorsicht besonders bei Chips und Salzstangen! Diese sind hoch kariogen.
Schmerzmittel:
Nurofen Saft bei Kindern / Ibuprofen Tabletten bei Erwachsenen (ab 16 Jahre)/oder jedes andere gängige Schmerzmittel): 
· Die Zähne sind jetzt 2-3 Tage auf Berührung sehr empfindlich, d.h. Sie können wahrscheinlich nur weiche Kost zu sich nehmen (auch nach Bogenwechsel!).
· Idealerweise sollte das Schmerzmittel eingenommen werden, bevor Schmerzen auftreten.
Bei Bedarf:
Meridol-Mundspüllösung: 1-2x pro Woche ein Mundbad, am besten abends nach dem Zähneputzen zur Keimreduzierung.
Elmex-Geleé:
1x pro Woche zur Härtung des Zahnschmelzes einbürsten.
Druckstellen:
falls eine empfindliche Stelle an der Schleimhaut entsteht, kann die entsprechende Stelle an der Spange 

mit Wachs abgedeckt werden. 
                          
Man nimmt ein Stück Wachs, knetet es zwischen den Fingern weich und drückt es auf die 


wundmachende Stelle an der Spange. Es kann auch eine nasse Kugel aus Tempo oder Küchenrolle 

benutzt werden.
Salbe:

Falls eine wunde Stelle an der Schleimhaut entstanden ist, kann diese mit einer Salbe (z.B.Miradont) 


behandelt werden.


Zum Auftragen der Salbe ist ein Wattestäbchen am besten: die eine Seite nimmt man zum 


Trockentupfen der wunden Stelle, damit die Salbe besser haftet, mit der anderen Seite trägt man 


die Salbe auf.
So das waren die wichtigsten Hinweise!  Wenn Sie noch Fragen haben, rufen Sie uns gerne an. 
Regelmäßige Kontrolltermine sind wichtig!
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